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Die nachſtehende Tabelle gibt eine Überſicht über die gewerbsmäßigen Stellenvermittelungs⸗|
ergebniſſe des Jahres 1914 in den Amtsbezirken mit den 5 größten Städten :
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6 . Stand und Leiſtungen der Landesfeuerwehr⸗Unterſtützungskaſſe im Jahr 1914 .
Vom 1. Januar 1906 ab iſt die im Jahr 1870 errichtete Landesfeuerwehr⸗Unterſtützungs⸗

kaſſe , welche vordem als Verein auf freiwilliger Vereinbarung zwiſchen ſämtlichen im Großher⸗
zogtum zum Geſchäftsbetrieb zugelaſſenen privaten Feuerverſicherungsunternehmungen und der
ſtaatlichen Gebäudeverſicherungsanſtalt beruhte , auf geſetzliche Grundlage geſtellt und in eine
Anſtalt des öffentlichen Rechts mit Beitragszzwang umgewandelt worden . Seit dem Jahr 1910
fließen die Abgaben der privaten Verſicherungsunternehmungen und der ſtaatlichen Verſicherungs — |
anſtalt nicht mehr in die Landesfeuerwehr - Unterſtützungskaſſe , ſondern die genannten Feuerver — ii
ſicherungen find verpflichtet , fite gemeinnützige Zwecke , insbeſondere zur Förderung des Feuer —
löſchweſens und zur Unterſtützung von Mitgliedern von Feuerwehren und ſonſtigen bei der Hilfe —
leiſtung aus Anlaß von Brandfällen verunglückten Perſonen oder ihren Hinterbliebenen jährliche
Abgaben in Höhe eines feſtgeſetzten Prozentteils der jeweils bezogenen Jahres - Bruttoprämien
an die Staatskaſſe zu leiſten , welche ihrerſeits aus dieſen Abgaben der Landesfeuerwehr⸗Unter⸗
ſtützungskaſſe alljährlich die zur Erfüllung ihrer Zwecke erforderlichen Mittel in der Form von
Staatsbeiträgen zuweiſt , die neben den Zinſen von angelegten Kapitalien in der Hauptſache die
laufenden Einnahmen der Kaſſe ausmachen , während die hiernach dem Staat verbleibenden
Reſtbeträge der Abgaben von der Regierung andern gemeinnützigen Zwecken zugeführt werden .

Die laufenden Einnahmen der Landesfeuerwehr — Unterſtützungskaſſe bezifferten fih im Be -
richtsjahr auf zufammen 158 189 Mé ( 1913 : 161917 ) . Die durch die ſtaatliche Gebäudever⸗
ſicherungsanſtalt und die privaten Feuerverſicherungsunternehmungen im Jahr 1914 an die
Staatskaſſe abgeführten Abgaben für gemeinnützige Zwecke betrugen ſeitens der erfteren 132 088 M,
ſeitens der legteren 208 226 A und zuſammen 340 314 6 , wovon die Landesfeuerwehr⸗Unter⸗
ſtützungskaſſe wie im Jahr zuvor den Betrag von 145 000 M erhielt .

Demgegenüber betrugen die laufenden Musgaben 118 269 M ( 19137 146 167 M) Die⸗
ſelben verteilten ſich gemäß den Aufgaben der Landesfeuerwehr - Unterſtützungskaſſe , welche neier -
dings durch landesherrliche Verordnung vom 5. Dezember 1912 weſentlich erweitert wurden ,
wie folgt : Verwaltungskoſten 4142 ( 1913 : 4065 ) , wiederkehrende und einmalige Unter -
ſtützungen an verunglückte Feuerwehrmänner und Mitglieder von Löſchmannſchaften ſowie an
Hinterbliebene von folen in 120 Fällen zufammen 28019 M ( 1913 : 26 435 40) , Beihilfen zur
Anſchaffung von Geräten und Ausrüſtungsgegenſtänden ſowie zur Erſtellung von Hydranten⸗
anlagen an Feuerwehren in 11 Fällen zuſammen 2595 A ( 1918 : 8465 AM) und an Gemeinden
in 111 Fällen 73 290 ( 1913 : 99 089 ) , der Ausgabenreſt mit 5223 M ( 1913 : 8113 M6) be -
trifft ſonſtige Auslagen , z. B. für Gebühren der Feuerlöſchinſpektoren u. a.

Das Reinvermögen der Kaſſe , am Ende des Vorjahrs 236 427 Ab, hat fih im Qaufe des
Berichtsjahrs 1914 um 45 095 / vermehrt und betrug ſomit auf Schluß desſelben 281 522 M.

Im ganzen hat die Landesfeuerwehr - Unterſtützungskaſſe ſeit ihrem Beſtehen nachſtehende
Unterſtützungen gewährt : an verunglückte Feuerwehrmänner und ſonſtige bei Löſcharbeiten tätig
geweſene Perſonen und deren Hinterbliebene 453 469 / ; an Feuerwehren und Gemeinden

| zur Anſchaffung von Löſchgeräten und Ausrüſtungsgegenſtänden 1 225 954 M.
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